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Liebe Freunde des
Tischtennis-Sporls,
liebe Post SV-Fqns!

Vor ziemlich genou einem Johr blickten wir on gleicher Stel-

le etwos skeptisch ouf die vor uns liegende Soison
1991/92. Als nochtröglicher Aufsteiger müssen wir unsere
Krofte in erster Linie ouf den Klossenerholt konzentrieren,
schrieb ich domols. Die Skepsis wor ober unbegründet,
denn noch gewissen Anloufproblemen schob sich unser
Teom von Spieltog zu Spieltog in der Tobelle noch oben, Ab-
stiegssorgen woren bold kein Themo mehr. lm Gegenteil:
Am Ende der Vorrunde stonden wir überroschend ouf dem
3. Plotz. lntensive Troiningsorbeit und der Erfolgswille Aller
sorgte weiter für konstonte Leistungen und einen ,,longen
Atem" in der Rückrunde. Der verdiente Lohn wor in der
Schlußobrechnung Rong drei, der om letzten Spieltog beim
Soisonfinole gegen den ATSV Soorbrücken ll noch einmol in

Gefohr geriet.

Die neue Spielzeit 1992/93 ist von einem personellen Um-
bruch gekennzeichnet. Mit Dieter Voigt und Reinhold Berger
mochen zwei bewöhrte und verdiente Spieler iüngeren
Kröften Plotz. Der süddeutsche Schülermeister Florion Ko-
indl, der ols 13iöhriger schon mii Erfolg Zweitligoluft
schnuppern konnte, rückt ols Stommspieler noch. Die zwei-
te freie Position nimmt der 18iöhrige Ren6 Seidewitz ein.
Der tolentierte Linkshönder kommt vom Oberligisten Boyern
München on den Lech. Neu zu besetzen wor die ,,Auslön-
derstelle". Dem Chinesen Zhihoo Shi, den es noch drei
Jqhren Post-SV on die Woterkont - neuer Verein ist Werder
Bremen - zog, folgt der Proger lindrich Ponsky. Unsere
Fons dürfen sich freuen, denn der sympothische ehemolige
Vize-Weltmeister wor mit seinem qttrokiiven Holbdistonz-
spiel beim Erstbundesligobsteiger Ochsenhousen der obso-
lute Publikumsliebling.

Wir forcieren olso weiter die Arbeit mit lungen Tolenien. Die
Monnschoft hot ein Durchschnittsolter von 2'l Johren. Unser
Spielertroiner Helmut Grob ist ein erfohrener Monn im Bun-

desligo-Geschaft. fr will im Umgong mit den Youngstern
Richter, Seidewitz und Koindl erfolgreich orbeiten. Wos dos
Soisonziel des Post SV onbelongt, ist eine Plozierung zwi-
schen drei und sechs möglich. Allerdings müssen bei der ein-
geleiteten Aufbouorbeit olle Beteiligten sicher etwqs Geduld
oufbringen.

ln der obersten deutschen Leistungsklosse prösentiert mon

den Zuschouern und den Medien seit 
.l990 

dos neue Spiel-
system mit Vierer-Teoms. Dodurch wird mehr Sponnung in

wesentlich kürzerer Zeit geboten. Beim DTTB sollte mon
überlegen, ob mon diese Moßnohme nicht ouf die zweiten
Ligen ousdehnt. Für olle Fons und Zuschouer erworte ich

eine sponnende und interessonte Bundesligorunde. lm Hin-
blick ouf die verstörkte Bedeutung des Tischtennissports in
der Öffentlichkeit wünschen sich der Post SV die gut vorbe-
reitete Monnschoft sowie die Sponsoren in Augsburg die er-

forderliche Zuschouer-Resononz.

Herzlichst lhr
Peter Schnoos

Abteilungsleiter des
Post SV Augsburg
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1ASSEN SIE
AUCH IHR GE1D

KARRIERE IhACHEN
'Wenn 

Sie Ihren Blick in die Zukunft
richten, dann haben Sie mit Sicherheit nicht
nur Ihre berufliche Karriere im Sinn. Sie

erwarten mehr.

Heute etwas vom Leben haben und
gleichzeitig das Morgen finanziell absichern.
Diese einfache Formel bringt es auf den
Punkt.'§Uenn Sie dabei mit uns disponieren,
kommt Ihnen das umfassende'W'issen un-
serer Anlageberater zugute. Sie profitleren
von allen Möglichkeiten, die unser varian-
tenreiches Angebot an hochwertigen Anlage-
formen bietet. Von hochverzinslichen Spar-
verträgen bis zu ertragreichen \Tertpapieren
oder Anlagen in Zertifikaten, Obligationen,
Aktien und Gold. Das sind beste Perspek-
tiven für Ihren persönlichen Anlage-Erfolg.

Sprechen Sie mit Ihrem Geldberater.

Stadtsparkasse Augsburg t



Vorschqu quf die
Sqison 1992/93

- Der Post SV
setzt quf dqs iüngste
Teqm der Ligo -

Die I . Deutsche TT-Bundesligo übt seitJohren eine große An-
ziehungskroft ouf die besten Spieler ous, die unser Sport
weltweit zu bieten hot. Die Folge ist, doß deutsche Vereine
in den europöischen Monnschoftswettbewerben eine domi-
nierende Rolle spielen. Letztlich wöre ohne die permonente
Herousforderung in den Bundesligo-Wettkömpfen wohl
ouch ein Jörg Roßkopf in Stuttgort nicht ols erster Deutscher
Europomeister im Herren-Einzel geworden. Douerhofte Er-

folge erzielen iedoch nur professionell geführte Vereine. Sie
bieten Wirtschoftsunternehmen den erforderlichen Anreiz
zum Engogement im Sportsponsoring. Die sich dorous er-
gebende Abhöngigkeit des Spitzensports stellt iedoch die
Kehrseite der Medoille dor. Dos Fehlen bzw. der Wegfoll
finonzstorker Sponsoren woren doher die Houptursochen
[ür den Rückzug zweier so troditionsreicher Vereine wie
dem ATSV Soorbrücken und dem TSV Milbertshofen ous der
Eliteklosse.

Folglich genügt es heute nicht mehr, ols Zweitligist lediglich
einen Aufstiegsplotz onzustreben, um noch dem gelunge-
nen Aufstieg für die 1 . Ligo zu plonen. Erforderlich ist viel-
mehr, rechtzeitig die wirtschoftlichen und orgonisotorischen
Grundlogen zu schoffen, domit noch dem Gipfelsturm kein

iöher Absturz erfolgt.

Der Post SV Augsburg strebt dieses Ziel on, ober nicht um

ieden Preis. Donk des Houptsponsors Telekom und vieler on-
derer, die sich um Spitzentischtennis in Augsburg bemühen,
ollen voron die Fo. lnterot, ist es ouch in der Soison
1992/93 möglich, dem treuen Augsburger und Schwöbi-
schen Publikum hochottroktiven Tischtennissport zu prösen-
tieren. Die ,,Postler" vertrouen dobei ouf dos iüngste Teom

der Ligo. Dem bisher überous erfolgreichen Spielertroiner
Helmut Grob wird dobei die Aufgobe zufollen, im Zusom-
menwirken mit dem neuen tschechischen Spitzenmonn Jin-
drich Ponsky - er kom vom Erstbundesligoobsteiger TTF

Ochsenhousen für den zu Werder Bremen in die 2. Bun-

desligo Nord gewechselten chinesischen Ex-Weltmeister
Zhihoo Shi - den dreiJüngsten im mogentoforbenen Augs-
burger Dress die Voroussetzungen zu bieten, sich weiterzu-
entwickeln. Trotz ihrer iüngsten herousrogenden Erfolge wis-
sen Gerd Richter 117 Johre, frischgebockener DeutscherJu-
gendmeister im Einzel und Doppel), Florion Koindl (14
Johre, Sfiddt. Schülermeister) und Neuzugong Ren6 Seide-
witz (17 Johre, DeutscherJugendmeister im Doppel mit Rich-

ter), doß sie sich ouf ihren Lorbeeren nicht ousruhen dürfen,
wenn sie die hochgesteckten Ziele erreichen wollen. Chri-
stion Herbst l22lohrel komplettiert ols mittlerweile dienstöl-
tester Spieler die Augsburger Monnschoft.

Nochdem im Voriohr nicht nur der ongestrebte Klossen-
erholt geschofft wurde, sondern die Monnschoft donk kon-
sequenten Troinings und monnschoftlicher Geschlossenheit
im ersten Johr ihrer Wiederzugeharigkeit zur zweithöchsten
deutschen Tischtennisspielklosse sogor einen hervorrogen-
den 3. Tobellenplotz erreicht hotte, erscheint heuer eine Plo-

cierung im Mittelfeld im Bereich des Möglichen. Die Mei-
sterschoft werden der Erstligoobsteiger, die Tl-F Ochsen-
housen, und der im Vergleich zum Voriohr on 4 Positionen
verönderte TTC Frickenhousen unter sich ousmochen. Och-
senhousen stellt mit dem Russen Mozunov einen Spieler
von europöischer Klosse und bietet mit Hegenborth, Polmi
und Molendo 3 weitere Akteure ouf, die letzte Soison schon
ihre Touglichkeit in der 1. Bundesligo unter Beweis stellten.
Frickenhousen hot ols neue Spieler den Chinesen Xin, der
TTC Telekom Mühlheim/Ruhr in die 1. Bundesligo führte,
den vielfochen Deutschen Meister Peter Stellwog, den om-
tierenden Süddt. Jugendmeister Morkus Becker und den Ver-
feid ig un gsstrotegen Ho rtm ut Fro n k verpfl ichtet.

Zu beochten ist ober ouch ESV John Kossel mit dem Tsche-

choslowoken Jovurek ols neuer Nummer 2, weil Miroslov
Bindoc, der bisher die Auslönderposition einnohm, einen
deutschen Poß erhlelt. Auch die beiden Boyreuther Monn-
schoften werden es monchen Fovoriten schwermochen.
Wöhrend Steiner sein Teom um den früheren tschechischen
Europomeister Orlowski lediglich mit dem Boyerischen Ju-
nior Reiner Schreiter verstörkt hot, geht der FC Boyreuth ols
unongefochtener Meister der Regionolligo Süd mit klong-
vollen Nomen on die Plotten. Der Chinese Lu und der
eingedeutschte Nigerioner Ogunrinde versprechen große
Klosse. Für die Augsburger Zuschouer wird es ein Wieder-
sehen mit Poul Link geben, der in der Soison 1987/88 ein
sehr erfolgreiches Johr im Augsburger Teom erlebte.

Nicht zu unterschötzen ist ouch die iunge Bundesligo-Reser-
ve von TTC Zugbrücke Grenzou mit dem zuletzl etwos sto-

gnierenden Nochwuchstolent Soscho Köstner on der Spitze
und dem 2. Aufsteiger ous der Regionolligo Süd, dem
TTC Weinheim, ein Teom, dos sehr gleichmößig besetzt ist.

FTG Fronkfurt dürfte bei onsonsten unverönderter Monn-
schoft durch den Weggong der bisherigen Nummer 2,
Tobios Beck, im Vergleich zum Voriohr geschwöcht sein. lm
besonderen Moße gilt dies für die DJK Offenburg, bei der
vom Voriohresteom nur die longlöhrige Nummer eins, And-
reos Decker, geblieben ist. Ein Frogezeichen steht hinter
TVB Nossou mit dem seit Johren erfolgreichen Nigerioner
Sundoy Ebo on der Spitze.

Die Augsburger Sechs mit Betreuer Ingo Hodum wollen ver-
suchen, im Kreise dieser Monnschoften eine möglichst gute
Rolle zu spielen. Der Post SV Augsburg freut sich dorouf,
ouch in der Spielzeil 1992/93 ottroktiven Tischtennissport
bieten zu können. Nur so wird es möglich sein, neue lnte
ressenten fur die ldee zu finden, Tischtennis in Augsburg
wieder erstklossig zu mochen.
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Wichtig: Die Ware unserer Hersteller
wird ständig mit strengen Maßstäben
von unseren Lebensm ittel-Fachleuten
geprüft.
Deshalb bietet NORMA die größt-
mögliche Garantie für lhren Einkauf.
Nur beste Qualität setzt sich
auf Dauer durch!
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Froge: Bist Du mit der vergqngenen Soison zufrieden ge-
wesen?

Helmut Grob: Aus der vergongenen Soison hoben wir ols
Mqnnschoft dos nohezu Optimole herousgeholt. Jeder hot
sein Bestes gegeben. Der Einsotz wor bei ollen hervorro-
gend. Durch ein optimoles Troining konnte sich ieder stei-
gern. Besonders unsere Jungen hoben einen guten Schritt
noch vorne geton.

Froge: Durch die personellen Verönderungen wurde die
Monnschoft stork veröndert. lst die neue Monnschoft störker
oder schwöcher einzuordnen?

Helmut Grob: Mit Sicherheit ist diese Monnschoft störker,
und wir hoffen, uns wöhrend des Johres noch um 5 - 10 %
verbessern zu können. Besonders die Jungen werden bei
unserem geplonten intensiven Troining nochmols zulegen
können. Eine Verbesserung muß sein, do die Ligo in diesem
Johr sicher noch störker einzuschötzen ist ols im letzten Johr.

Froge: Wo liegen die Ziele für die nöchste Runde?

Helmut Grob: Do die Ligo störker ist, insbesondere
Frickenhousen und Ochsenhousen, liegen unsere Schwer-
punkte eher bei den individuellen Verbesserungen iedes Ein-

zelnen. lch denke, doß leder noch einiges zulegen konn.
Außerdem hoffe ich, doß die Monnschoft gut zusommen-
wöchst und durch Teomgeist, wie im vergongenen Johr, ihre
Störke zeigt. Tischtennis ist zwor ein Monnschoflssport,
doch leder ist im Einzel ouf sich gestellt. Über den Plotz wol-
len wir nicht reden, ich hoffe, doß wir gegen eine der bei-
den guten Monnschoften einmol recht weit kommen. Bei der
Jugend der Monnschoft sind iedoch einige Ausrutscher mög-
lich. lnsgeheim hoffe ich, doß wir ouf einem Plotz im vor-
deren Drittel londen.

Helmut Grob

Spielertrainer

Froge: Wos erwortest Du von den neuen Spielern in der
Monnschoft? Wie schötzt Du die neue Nr. I lindrich Ponsky
ein?

Helmut Grob: lch weiß von Jindrich, doß er ein sehr
monnschoftsdienlicher Spieler ist. Er ist nicht nur in der Lei-

stung unsere Spitze, sondern wir sehen in ihm ouch eine
monnschoftlich menschliche Führung. Er wird sicher vom Er-

gebnis her einer der besten in der Ligo sein. Im vorderen
Poorkreuz, welches in diesem Johr sicher noch störker ist,

hot er einige schwere Gegner, vor ollem die ieweiligen Spie-
ler on Nr. 2 sind störker einzuschötzen ols in der Vorsoison.
Von der Spielweise her wird lindrich sicher ein Publikums-
liebling.

Froge: Die neue Nr. 5 Florion Koindl ist letzt Stommspieler.
Wos ist bei ihm drin?

Helmut Grob: Bei Florion fallt die Einschötzung, bedingt
durch sein Alter schwer. Für ihn liegt der Schwerpunkt in die
ser Soison im Einzelsport, wo er doch noch einiges leisten
konn. Vom Monnschoftsergebnis wöre es ein gutes Resultot,
wenn er eine positive Bilonz erreichen könnte.

Froge: Der zweite ,,echte" Neuzugong ist Ren6 Seidewitz.
Wos wird von ihm erwortet?

Helmut Grob: Er zöhlt zur iungen Gorde der technisch
versierten Spieler, die ous dem deutschen Leistungszentrum
Heidelberg kommen. Von ihm erworte ich, doß er sich in
toktischer Hinsicht und bezüglich des Spielverstöndnisses
noch steigern wird. Von der Technik her hot er olles, wos er
für die Herousforderung ,,2.Ligo" broucht. lch hoffe, er konn
diese Chonce nutzen, die sich ihm bietet. Im Doppel ist er
ols Linkshönder eine Alternotive, die uns bisher gefehlt hot.

Froge: Welche weiteren Wünsche host Du für die Zukunft?

Helmut Grob: lch wünsche mir, doß durch zielstrebiges
Arbeiten der Monnschoft noch ein Schritt in Richtung Profi-
tum geton wird und doß dieses Streben, durch dos Umfeld
unterstützt, uns eine Verbesserung ermöglicht. Wir wollen
einen begonnenen Weg fortführen, on dem vielleicht om
Ende die erste Ligo steht. Für dos gesomte Tischtennis wün-
sche ich mir eine Verbesserung des Stellenwerts der Bun-

desligen.
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Dqs Teqm des Post SV Augsburg
in der Soison 1992193

Der 32-iöhrige Tschechoslowoke, 
.l960 

in Pilsen geboren, erreichte 
-l985

in Göteborg die Vizeweltmeisterschoft im Doppel (mit Milon Orlowski) und
im Mixed (mit Morie Hrochovo). l9B4 und 1985 belegte er beim Europo-
Top 12-Turnier hinter dem Schweden Jon-Ove Woldner den 2. Plotz. Die
letzten 3 Johre verbrqchte er bei TTF Ochsenhousen, die er von der Regio-
nolligo Süd direkt in die 1 . Bundesligo führte. Bilonzen von 32:0 in der Re-

gionolligo und 35:l in der 2. Bundesligo sprechen ollein schon für die
immer noch vorhondene Klosse des sympothischen Holbdistonzspielers.
Doch trotz eines beochtlichen Resultqts von l6 Siegen zu 19 Niederlogen
konnte er den Abstieg seiner Monnschoft ous der 1 . Ligo nicht verhindern.
Ebenso wichtig wie sein spielerisches Vermögen ist ober für die Augsburger
Monnschoft, doß er durch seine offene Art om Tisch und im Umgong mit sei-
nen Mitspielern in der Loge sein wird, seine zum Teil wesentlich 1üngeren
Mo n nschoftskomeroden mitzureißen.

Helmut Grob wor in der obgeloufenen Soison in ieder Beziehung überous
erfolgreich. Als Spielertroiner, der iedes Troining der Monnschoft mit einem
genouen Konzepl gestoltete und durch individuell ousgerichtete Troinings-
plöne moßgeblichen Anteil on den iüngsten Erfolgen von Gerd Richter und
Florion Koindl hotte, trug er wesentlich dozu bei, doß die Monnschoft im

Voriohr einen hervorrogenden 3. Plotz in der Tobelle erreichte. Als Einzel-
spieler wor er mit einer Bilonz von 24:15 bester Deutscher im vorderen
Poorkreuz. Schließlich hot er ouch in seinem Betriebswirtschoftsstudium die
ersten Hürden genommen. Wenn er mit dem ihm eigenen Ehrgeiz ouch im
kommenden Johr die verschiedenen Anforderungen unter einen Hut bringen
konn, broucht einem um dos erfolgreiche Abschneiden der Monnschoft
nicht bonge sein.
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o
Nr.

o
Datum 0rtTage Bundes-

land Hotel/DZ
Reine
Leh rgangs-
gebühr

'160.- DM
160.- DM

180.- DM

180.- DM

180.- DM

340.- DM

190.- DM

1BO.- DM

190.- DM
't90.- DM

350.- DM

180.- DM

160.- DM

190.- DM

1BO,- DM
190.- DM

190.- DM

160.- DM

180.- DM

Lehrgangsgebühr inclusive Übernachtung + Vollpension
HoIellEZ Privatpension Jugend-

herberge

Deutschland / GermanV / Allemagne
Donauwörth Bayern

Bergen/Chiemsee Bayern

NeumarkVSt.Veit Bayern

Grömitz/Ostsee Schl.-Hol.
Grömitz/ostsee Schl.-Hol.

Grömitz/0stsee Schl.-Hol.

Norden/Nordsee Nieders.

Ailingen/Bodensee Bad.-Wü.

St. lngbefiAaarbrücken Saarland

St. lngberVSaarbrücken Saarland

St. lngberVSaarbrücken Saarland

Würzburg Bayern

Donauwörth Bayern

Norden/Nordsee Nieders.

Grömitz/Ostsee Schl.-Hol.

Lübeck Schl.-Hol.
lrsch/Saarburg Rh.-Pfalz

Donauwörth Bayern

Würzburg Bayern

430.- DM

auf Anfrage

400.- DM

auf Anfraoe

auf Anfrage

auf Anfrage

570.- DM

570.- DM

auf Anfrage

auf Anfrage

auf Anfrage

auf Anfrage

430.- DM

570.- DM

auf Anfrage

550.- DM

540.- DM

430.- DM

auf Anfrage

1

2

3

4

5

6

7

I
I
10
'11

12

13

14

15

16

17

18
'19

16.04j20.04.92
22.04.-26.04.92
15.06.-20.06.92
17.07.-22.07.92
23.07.-28.07.92
17.07.-28.07.92
30.07.-05.08.92
02.08.-07.08.92
24.08.-30.08.92
31.08.-06.09.92
24.08.-06.09.92
01.09.-06.09.92
07.09.-11.09.92
28.09.-04.10.92
05.10.-1 0.10.92
12.10.-1 8.10.92
20.10.-26.10.92
26.12.-30.12.92
02.01"-07.01.93

410.- DM

aul Anfrage

380.- DM

auf Anlrage

auf Anfrage

auf Anfrage

550.- DM

550.- DM

auf Anfrage

auf Anfrage

auf Anfrage

auf Anfrage

410.- DM

550.- DM

auf Anfrage

530.- DM

520.- DM

410.- DM

auf Anfrage

auf Anfrage

aul Anfrage

aul Anfrage

auf Anfrage

420.- DM

auf Anfrage

auf Anfrage

auf Anfrage

auf Anfrage

auf Anfrage

auf Anfrage

auf Anfrage

420.- DM

auf Anfrage

280.- DM

auf Anfrage

350.- DM

350.- DM

700.- DM

370.- DM

370.- DM

370.- DM

740.- DM

300.- DM

2BO.- DM

370.- DM

350.- DM

370.- DM

auf Anfrage

280.- DM

300.- DM

5

5

6

6

6

2

7

6

7

7

4
b

6

7

o

7

7

5

6

Vichy
Vichy
Vichy

20

21

22

Frankreich / France / France
03.08.-08.08.92 6

08.08.-13.08.92 6

03.08.-13.08.92 12

Luxemburg / Luxembourg / Luxembourg
7 Crauthem/Luxemburg
7 Crauthem/Luxemburg

14 Crauthem/Luxembur0

1.800.- FF

1.800.- FF

3.600.- FF

23

24

25

08.08.-14.08.92
15.08.-21 .08.92

08.08.-21.08.92

600.- DM

600.- DM

1.200.- DM

580.- DM

580.. DM

1.160.- DM

390.- DM

390.- DM

780.- DM

-

190.- DM

190.- DM
380.- DM

Schweiz / Switzerland / Suisse
6

6

13

5

b

26

27

28

29
30

20.07.-25.07.92
27.07.-01.08.92
20.07.-01.08.92
27.12.-31.12.92
03.01.-08.01.93

Gstaad/Saanenland
Gstaad/Saanenland

Gstaad/Saanenland

Gümligen/Bern
Fiesch/l/Vallis.

340.- SFR

170.- SFR

170.- SFR

340.- SFR

170.- SFR

170.- SFR

540.- SFR 630.- SFR

540.- SFR 630.- SFR

1.280.- SFR 1.500.- SFR

510.- SFR 510.- SFR

" (Nachmlttags-Training mit ermäßigter LG-Gebühr
Sportzentrum: 370.- SFR
r für Teilnehmer aus umlieqenden Kantonen möolich.)

Polen/Poland/Pologne
31 13.04.-1 8.04.92

32 08.06.-13.06.92

33 03.08.-08.08.92

34 10.08.-15.08.92

35 03.08.-15.08.92

36 17.08.-22.08.92

37 24.08.-29.08.92

38 17.08.-29.08.92

39 31.08.-05"09.92

40 07.09.-12.09.92

41 31.08.-12.09.92

6 Wisla/Schlesien

6 Wisla/Schlesien

6 Wisla/Schlesien
6 Wisla/Schlesien

12 Wisla/Schlesien

6 Wisla/Schlesien

6 Wisla/Schlesien

12 Wisla/Schlesien
6 Wisla/Schlesien
6 Wisla/Schlesien
12 Wisla/Schlesien

460.- DM

460.- DM
460.- DM

460"- DM

860.- DM

460.- DM

460.- DM

860.- DM

460.- DM

460.- DM

860.- DM

460.- DM

460.- DM

460.- DM

460.- DM

860.- DM

460.- DM

460.- DM

860.- DM

460.- DM

460.- DM

860.- DM

SonderP
efiälll'c

r0speld
h!

180.- DM

180.- DM

180.- DM

180.- DM

360.- DM

180.- DM

180.- DM

360.- DM

180.- DM

180.- DM

360.- DM
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Auf Anhieb wor der domols noch
16-iöhrige im Voriohr einer der Be-
sten im mittleren Poorkreuz. Eine
tolle Soison krönte er im Juni dieses
Johres mit dem Gewinn der Deut-
schen Jugendmeisterschoft im Ein-
zel und Doppel. Gerd steht in die-
ser Soison in seinem ersten Johr bei
den Erwochsenen. Will er noch
weiter voronkommen, muß er sei-
nem Spiel noch mehr Aggressivitöt
verleihen und ouch körperlich noch
mehr on sich orbeiten. Die letzten
Ergebnisse geben insoweit zu
großen Hoffnungen Anloß.

Der Z2-iöhrige Moschinenboustu-
dent ist in der stork veriüngten
Monnschoft mittlerweile der Dienst-
ölteste. Er weiß um die Schwere der
Aufgobe im mittleren Poorkreuz.
Wenn es ihm gelingt, die Belonge
seines Studiums und die Anforde-
rungen der 2. Bundesligo in physi-
scher und psychischer Hinsicht zu
vereinboren, wird er immer wieder
sein großes spielerisches Vermö-
gen zum Vorschein bringen und
seiner Monnschoft eine wertuolle
Siütze sein.

Der 14-iöhrige Florion ist ein Juwel
im Süddeutschen Nochwuchstisch-
tennis. Dies bekom ouch ein Peter
Stellwog zu spüren, ols er heuer bei
der Boyerischen Meisterschoft in der
I . Runde mit 0:3 gegen ,,Flo" die
Segel streichen mußie. Der Liebling
des Augsburger Publikums, der ouf-
grund seiner Leistungen schon in der
vergongenen Soison des öfteren die
Routiniers Diefer Voigt und Reinhold
Berger von ihren Stommplötzen ver-
dröngte und wichtige Punkte für die
Monnschoft sommelte, muß freilich
noch hort on sich orbeiten, wenn er
nicht ouf einem bestimmten Niveou
stehenbleiben wlll. Fochleute pro
phezeien ihm eine große Zukunft,
wenn es ihm gelingt, seine intuiiive
Begobung für den kleinen weißen
Boll und sein spielerisches Noturell
noch mehr konzentrierter und monch-
mol eben ouch eintöniger Arbeit un-
terzuordnen.

Der 1Z-iöhrige Linkshönder kommt
vom Oberligisten Boyern München
on den Lech. Zusommen mit Gerd
Richter errong er im Juni die deuF
sche Jugendmeisterschofi im Dop-
pel. Ein guter Aufschlog und ein
guter erster TopSpin gehören zu sei-
nen Störken. Wichtig wird sein,
doß er seine Spielübersicht bei lön-
geren Bollwechseln noch verbes-
sert. Außerdem hqt er Mühe mit De-
fensivspielern. Bei seinem bekonn-
ten Troiningsflelß ist ihm ober eine
weitere Leistungssteigetung zuzu-
trouen.

lm zweiten Johr ols Cooch bei den
Postlern ouf der Bonk ist lngo
Hodum. Der Medizinstudent ist ous
der TTJugend des VSC Donouwörth
hervorgegongen und spielt derzeit
fiir die SpVgg Riedlingen in der
Londesligo. Erfohrungen ols Cooch
ouf höherer Ebene konnte lngo
Hodum bereits in der Domen-Bun-
desligo beim VSC sommeln. Die
PosFAktiven schöizen ihn on der
Box besonders desholb, weil er
über die Störken und Schwöchen
des jeweiligen Gegners genou Be-
scheid weiß und ouch in der Loge
ist, diese genouestens zu onolysie-
ren.
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Gerd Richter

Deutscher J ugendmeister 1 992

Froge: Wie worst du mit der obgelau-
fenen Soison in der 2. Bundesligo zu-
frieden?

Gerd Richter: lch spielte in meiner
ersten Soison in der Ligo in der Vor-
runde eine Bilonz von I 3:6, womit ich
zufrieden wor. ln der Rückrunde lief es

nicht mehr gonz so gut, obwohl 12:Z
immer noch eines der besten Ergeb-
nisse im mittleren Poorkreuz wor. lns-

gesomt, muß ich gestehen, wor es

sogor etwos leichter ols ich es mir vor-
gestellt hobe.

Froge: lm Einzelsport worst du eben-
folls sehr ertofureich, oder siehst du
dos onders?

Gerd Richter: Notürlich wor die Deut-

sche Jugendmeisterschoft in Kerpen der
Höhepunkt nicht nur des letzten Johres,
sondern meiner gonzen sportlichen
Korriere. Obwohl ich im Vorfeld zum
erweiterten Fovoritenkreis gezöhlt
wurde, trouten mir doch nur sehr we-
nige den gonz großen Erfolg zu. Es

kom mir iedoch ouch zugute, doß der
große Fovorit Soscho Köstnervom TTC

Grenzou schon im Viertelfinole die
Segel streichen mußte.

lm Doppel
mit meinem neuen

Monnschoftskomeroden
Ren6 Seidewitz stonden wir in

fost ieder Runde kurz vor dem Aus-
scheiden. So z.B. stond es in der zwei-
ten 0:l in Sötzen und l8:20 und im
Holbfinole mußten wir ebenfolls meh-
rere Motchbälle obwehren. Also könn-
te mon sogen, der Sieg wor etwqs
glUcklich. Dies tot ober unserer Freude
keinen Abbruch.

Froge: Wie wichtig wor Helmut Grob
für diesen Erfolg?

Gerd Richler: Er hot einen großen
Anteil on diesen Siegen, do er dos
gonze .Johr über in Augsburg mein
Heimtroiner wor und ouch noch isi.
Zudem hot er mich ouf dieses Turnier
speziell vorbereitet und mir z.B. einen
9-wöchigen Troiningsplon oufgestellt,
der die Grundloge für mein konditio-
nelles Troining zu House wor. Außer-
dem wor er ouf dem Turnier selbst
onwesend und ols mein Betreuer tötig,

wos sehr
nützlich wor. Denn

er stellte Ren6 und mich her-

vorrogend ouf die ieweiligen Geg-
ner ein. Seine toktischen Tips woren
sehr wertvoll.

Froge: Noch dlesen Erfolgen stond
deiner Teilnohme bei den Jugend Eu-

ropomeisterschoften nichts mehr im
weg?

Gerd Richrer: lch wor schon vorher
quolifiziert für dieses Turnier, welches
diesesJohr imJuli in Topolcony (CSFR)

stottfond. Dort lief es nicht so, wie ich
es mir vorgestellt hotte. lm Einzel kom
ich bis in die Runde der letzten 32, wo
ich gegen Krzewski ous Polen in zwei
Sötzen den kürzeren zog. Mit meinem
Portner Soscho Köstner gelongte ich
im Doppel bis ins Achtelfinole, wobei
in diesem Wettbewerb ebenfolls etwos
mehr drin gewesen wöre. lm Mixed
wor ich mit Evo Zschou ous Röthen-
boch om Stort und verlor dort wie im
Einzel in der dritten Runde. Die größte
Enttöuschung wor ollerdings der
Monnschoftswettbewerb. lm Spiel
gegen Fronkreich (3:4) verpoßten wir
knopp dos Holbfinole und domit einen
Medoillenplotz. Am Ende reichte es

nur zum 7. Plolz.



Froge: Du host dos Themo kurz onge-
rissen; wie groß ist dein Troiningsouf-
wond ?

Gerd Richter: Meine Troiningsge-
stoltung sieht folgendermoßen ous:
normolerweise spiele ich montogs in
Ingolstodt in meinem Heimotuerein,
dienstogs, donnerstogs und freitogs in
Augsburg und mittwochs in Erding ouf
einem Stützpunkt. Einmol im Monot fin-
det in Heidelberg ein einwöchiger
Lehrgong des deutschen C-Koders
stott. Dozu kommen noch in den Schul-
ferien Lehrgönge, Troiningsloger und
on den Wochenenden Turniere, Punkt-

spiele usw. Über dos gonze Johr gese-
hen bin ich vielleicht on 5 Wochenen-
den zu House in lngolstodt.

Froge: Wie vertrögt sich dieser große
Zeitoufwond mit der Schule?

Gerd Richfer: lch besuche ietzt die
12. Klosse des Gymnosiums in lngol-
stodt. Mon muß notürlich sehr viel
Nochlernen, do die Lehrer keine ollzu
großen Rücksichten nehmen können
ouf mich. Die volle Konzentrotion ouf
die Schule, die nötig wöre, ist ouf
keine Foll möglich. lm einen oder on-
deren Foch muß mon schon Abstrich
mochen. ln den nöchsten zwei Johren,
wenn die Kollegstufe onsteht, muß ich
ollerdings schon eiwos mehr tun.

Froge: Wie sehen deine Erwortungen
nun für die neue Soison im Einzelsport
ous?

Gerd Richler: Die nöchste Soison
wird ziemlich schwierig, do ich ous
der Jugend- in die Herrenklosse
komme. Doch ich hoffe, ouf die Bun-

desvorrongliste der Herren zu kom-
men, wos ouch über bestimmte Juni-
orenturniere möglich ist.

Froge: Und die Perspektive für den
Posf SV Augsburg in der 2. Bundesli-
go?

Gerd Richter: Diese Monnschqft
konn sicherlich einen guten Mittelfeld-
plotz belegen. Der große Fovorit ist
notür-lich der TTC Ochsenhousen,
ober ich troue ouch dem TTC Fricken-
housen zu, lür die eine oder ondere
Uberroschung zu sorgen. lch persön-
lich hoffe, im mittleren Poorkreuz so
wenig wie möglich zu verlieren.
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Dqs wqr
die Sqison
R.ückblick und Abschied

Blick zurück ouf eine Soison mit zöhen Positionskömpfen
und einem erfreulichen und unerworteten Ausgong:
Zunöchst stond für Abteilungsleiter Peter Schnoos und für
Spielertroiner Helmut Grob dos Soisonziel fest:
Als Neuling, dessen Aufstieg in die zweithöchste deutsche
Tischtennis-Ligo om 

,l0. 
Juni 1991 perfekt wor, peilte mon

den Klossenerholt on. Mit Grob ols einzigem Neuzugong
(er kom vom Renommierklub ATSV Soqrbrücken), dem mit
Jürgen Uwiro ein Abgong gegenüberstond, schien dos Vor-
hoben reolisierbor. Allerdings wor dos 100%ige Engoge-
ment der Spieler gefrogt. Denn bei der Ausgeglichenheit der
einzelnen Teoms sollte intensives Troining und eine optimole
Soisonvorbereitung gewisse Vorteile gegenüber dem einen
oder onderen Konkurrenten ermöglichen.

Der nochtrögliche Aufstieg löste gerode bei den ölteren
Spielern Zhihoo Shi, Dieter Voigt und Reinhold Berger einen
Motivotionsschub ous. Die chinesische Nummer eins legte
sich ebenso kröftig ins Zeug wie die beiden dienstöltesten

,,Postler", fUr die die 
,I8. 

(Voigt) beziehungsweise I '1. 
Soi-

son (Berger) in der ersten Monnschoft noch einmol zum
Höhepunkt werden sollte.

Ein Aufiokt noch Mqß

Trotz guter Vorbereitung, u.o. mit einem Troiningsloger in
Soorbrücken beim dortigen ATSV durchlebten die Augs-
burger gerode zu Beginn der Soison 91/92 ein Wechsel-
bod der Gefühle. Es begonn mit einer unglücklichen 7:9-
Niederloge beim ols heimstork bekonnten ESVJohn Kossel.
Doch donoch folgten zwei ousgesprochene Poukenschlöge:
Die Topfovoriten TTC Esslingen (8:8) und SSV Mortelo Reut-

lingen (9:6) mußten in der Sportholle der Berufsschule Vl
kröftig Federn lossen. Dobei wurden Gerd Richter und
Christion Herbst mit 3 Einzelsiegen gegen Esslingen und
4 Einzelsiegen gegen Reutlingen im mittleren Poorkreuz zu
Motchwinnern.

Zwei R.ückschläge donoch

Eine Woche noch dem glonzvollen Sieg gegen Reutlingen
wurde der Post SV Augsburg ouf den Boden der Totsochen
zurückgeholt. Noch dem vermeidboren 6:9 in Fronkfurt
bei der FTG (Grob hotte einen schworzen Tog erwischt)
und der 7:9-Niederloge zuhouse gegen die Reserve des
TTC Grenzou rongierte der Neuling mit 3:7-Punkten ouf
dem bedrohlichen 9. Plotz.

Beginn einer Siegesserie

Am neunten Spieltog hondelte dos Post-Sextett noch dem
Motto ,,Alle guten Dinge sind drei". Noch den vergeblichen
Anlöufen in Kossel und Fronkfurt komen Grob & Co. in
Frickenhousen zum ersten, eminent wichtigen, Auswörtser-
folg. Beim verdienten 9:6 gob der erst 13|öhrige Florion Ko-
indl sein Debüt und steuerte mit seinem Erfolg gegen The

mos Sefried den Siegpunkt bei. Donoch lieferte ,,Flo" der
örtlichen Presse in ihrer Berichterstottung die Schlogzeilen.

Ein in der Höhe etwos schmeichelhoftes 9:3 gegen die DJK

Offenburg und ein 9:2 beim söchsischen Schlußlicht TSV

Elektronik Gornsdorf führte erstmols zu einem positiven
Punktestond l9:7) und einem Plotz im breiten Mittelfeld.

Dos ewig iunge Duell

Der Vorrundenobschluß om 
.l4. 

Dezember l99l on heimi-
schen Tischen wurde noch einmol zu einem Knüller. Am
Somstogobend besiegte die PostJruppe in einem Morothon-
Motch (die Portie endete l4 Minuten vor Mitternocht) lm
immer reizvollen boyerischen Derby Steiner Boyreuth mit
9:7 und hotte dobei Fortuno ouf ihrer Seite. Bester Akteur
wor Shi mit überzeugenden 2:O-Erfolgen über Milon Orlo-
wski und Miroslov Schenk. Publikumsliebling und ebenfolls
zweifocher Sieger {gegen A. Weikert und Schnoppinger)
wor Florion Koindl. Dos erreichte Punkverhöltnis von I l:Z
- die Portie gegen Soorbrücken wurde om 4. Jonuor 1992
nochgeholt - brochte noch der Vorrunde Plotz drei ein. Der
Abstond zum Neunten TTC Frickenhousen betrug iedoch nur
zwei Pluszöhler!

l3:I Punkfe in Serie

Zu Beginn der Rückrunde wurde die Morschrichtung geön-
dert: Dos Ziel hieß forton Plotz drei oder vier. Am 4.1.92
sprong beim Nochholspiel in Soorbrücken nur ein 8:B-Un-
entschieden herous. Togs dorouf stürzte unser Teom den To-

bellenführer Esslingen. Wöhrend sich der Gost beim 9:6-Er-
folg in bestechender Form prösentierte, woren bei den
Neckorstödtern offensichtlich noch einige in der Weih-
nochtspouse. Die Quittung wor eine Niederloge, die Esslin-

gens Monoger Scholz sichtlich enttöuschte. ,,Wir sind schon

etwos stolz", kommentierte Spielertroiner Helmut Grob die
9:4 Hinspielrevonche om 12. Jonuor 92 gegen den ESV

John Kossel in eigener Holle. Stolz woren er und seine
Monnschoftskomeroden ouf die l3:l Punkte, die sie in den
letzten sieben Spielen erzielten. Gegen die Hessen woren
sowohl Grob ols ouch der in Bestform ogierende Shi gegen
deren Nummer eins, Miroslov Bindoc, erfolgreich.

Reutlingen stoppl die §erie

Beim Topfovoriten SSV Mortelo Reutlingen wurde unsere

Truppe mit 3:9 etwos unter Wert geschlogen. Am Sieg des

Spitzenreiters gob es ober nichts zu deuteln. Dos beste

Motch lieferten sich Yuehuo Guo und Zhihoo Shi, zwei
Chinoimporte der Exiroklosse. Guo gewonn dos Duell

knopp mit 2l:'19 im dritten Durchgong. Am 2.2.92 hotle
donn die FTG Fronkfurt in Augsburg wenig zu bestellen und
mußte die Überlegenheit dei Tobällendritten onerkennen.
Die Revonche [ür die 6:9 Niederloge ous der Vorrunde
glückte mit 9:4 voll.

Spekulotionen beendet

Seit dem 3. November 
,l991 

hotte die Sechs des Post SV

Augsburg noch einer imponierenden Serie von I5:3
Zöhlern nur einmol, gegen Reutlingen, verloren. Vier Mo
note donoch zog mon erneut gegen die Reserve des TTC

Grenzou den Kürzeren. Noch dem 5:9 (Hinserie 7:91wur-
den die Westerwölder zum Angstgegner. Allerdings trot
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burg mit 0:9 unter. ln Boyreuth ging es donn wieder voll zur
Soche. ,,Do führen wir mit 6:3 und geben dos Spiel donn
song- und klonglos ous der Hond", örgerte sich Spielertroi-
ner Grob über die vermeidbore 6:9 Niederloge im Boyern-
Derby. Grob örgerte sich um so mehr, ols er überroschend
gegen Milon Orlowski zum Erfolg kom.

999 Freikqrfen zum Finqle

Zum Finole gegen Soorbrücken ll erlebten 4OO Zuschouer
in der Sportholle der Berufsschule Vl ein rouschendes Tisch-

tennisfest. Post-Sponsor Telekom koufte die Eintrittskorten
und stellte Tombolopreise zur Verfügung. Für beide Teoms
hotte die Portie eine besondere Bedeutung. Super Boll-
wechsel, Sponnung und etwos Wehmut, so lößt sich die
Atmosphöre in wenigen Worten beschreiben. Sportlich gob
es obschließend einen 9:7-Ertofu gegen die zweite Gorni-
tur des ATSV der sich bekonntlich ous dem Spitzensport
zurückzog und diesen in Augsburg zum letzten Mol prö-
sentierte. lm Vordergrund stond zu Beginn die Verobschie-
dung von Dieter Voigt und Reinhold Berger, die dos Dreß
der ersten Monnschoft om26. April 1992 zum letzten Mol
trugen. Verobschiedet wurden die beiden von Augsburgs
Sportreferent Willi Reisser und vom Prösidenten des Post SV
Augsburg, Heinz Krötz. Auch Zhihoo Shi, der zum SV

Werder Bremen wechselte, bekom ein Abschiedsprösent.
Der Kopitön der Soorbrücker wurde mit einem Blumenstrouß
bedocht.

w.'&

Spitzenmonn Shi verletzt on und verlor sowohl gegen seinen
Lqndsmonn Zong ols ouch gegen Koi-Andrew Greil.

Mit dieser Niederloge fonden die Spekulotionen der Augs-
burger Medien ein Ende, die sich sehr dofür interessierten,
ob der Post SV ein mögliches Aufstiegsrecht wohrnehmen
würde.

Beifqll für dos Tolenl

Obwohl 2:5 in Rückstond riß die Monnschoft dos Spiel
gegen Frickenhousen noch ous dem Feuer und gewonn
gegen die Württemberger zum zweiten Mol mit 9:6. Neben
Shi (Siege über Jovurek und Krumtünger) wurde wie schon
im Hinspiel der von den Zuschouern frenetisch ongefeuerte
Florion Koindl zum Motchwinner. Der erwortet unongeneh-
me Gegner wor beim onschließenden 9:5 Erfolg die DJK Of-
fenburg, die sich noch einmol mit gonzer Kroft gegen den
drohenden Absiieg stemmte. Do Kossel und Boyreuth on
diesem Spieltog Punktverluste hinnehmen mußten, festigte
Augsburg mil22:l 2 Punkten den dritten Tobellenplotz.

Abschied im April

Am 5. April wor der TSV Elektronik Gornsdorf der vorletzte
Heimspielgegner. Die Erzgebirgler, die in der ehemoligen
DDR im Loufe der Johre viele Titel einheimsten, stonden
schon seit Wochen ols Absteiger fest und gingen in Augs-
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Telekorn-Pressemitteilung der Oberpostdirektion
München qnläßlich der Vertrqgsverlängerung mit
dem Post SV Augsburg

Tischtennis: Post SV Crqcks mil neuem Schwung

§ponsor Telekom verlöngert sein Engogement um weilere zweiJqhre

Rundum zufriedene Gesichter bei den Tischtennis-Crocks vom Post SV Augsburg. Noch dem öußerst erfolgreichen Abschnei-
den in der vergongenen Soison stehen ouch die Vorzeichen für die kommende Spielzeit günstig. Grund: Sponsor Telekom

hot sein Engogement bei den Augsburgern um zwei Johre verlöngert. Morketing- und Vertriebschef der Münchner Telekom,

Dipl.Jng. lngomor Müller und Abteilungsleiter Tischtennis Peter Schnoos beim Post SV Augsburg unterzeichneten heute den

Vertrog. ,,Die Postsportvereine verdeutlichen die troditionelle Bindung des Sports on dos Unternehmen" sogt Müller.

Zur Erinnerung: Mit dem Ziel ,,Klossenerholt" in die zweite Ligo oufgestiegen, mouserten sich die Bollkünstler des Post SV bold
zum Fovoritenschreck und belegten in der Endobrechnung hinter dem SSV Reutlingen und dem TTC Esslingen einen beochtli-
chen dritten Plotz.

,,ln der nöchsten Soison wollen wir dos gute Abschneiden ous dem Voriohr wiederholen und uns wieder im oberen Tobellen-

drittel festsetzen." Peter Schnoos bleibt vorsichtig, denn der Aufsteiger-Bonus zöhlt für die Augsburger nicht mehr. Um so zu-

friedener ist Schnoos, doß Sponsor Telekom ihm eine feste Zusoge für die nöchsten zwei Johre gegeben hot - domit laßt es

sich zuverlössig plonen.

Die Mqnnschoft um Spielertroiner Helmut Grob steht bereits. Neue Nummer Eins ist CSFR-NotionolspielerJindrich Ponsky (32)

vom TTF Ochsenhousen. Auch NochwuchstolentGerd Richter, deutscherJugendmeister in Einzel und Doppel I992, spielt in

den Plonungen für die kommende Meisterschoftsrunde eine trogende Rolle.

Beim Post SV beginnt om 5. August die Vorbereitungsphose, bis dohln wird die Monnschoft ihr endgültiges Gesicht hoben.

Mit totkröftiger Unterstützung der Augsburger Zuschouer sollte es ouch in der kommenden Soison möglich sein, gonz oben
mitzuspielen - die Voroussetzungen stimmen iedenfolls.

39/92 Post SV

Vertragsunterzeichnung am 3. August 1992 in Augsburg:
v.l.: lngomar Müller (Telekom), Heinz Krötz (Präsident des Post SV), Jindrich Pansky (neue Nummer 1), Gerhard Nirschl
(Te I e ko m ), P ete r S ch n aas (TT-Abte i I u n g s I e i te r).



Damen - Fitness

Fitness-Training ist die ideale
Sportort Jür Damen, denn schon
mit geringem Zeitau.fwand kann
man viel ./ür die Figur tun: Fett-
pölsterchen abbauen, die Mus-
kulatur kräftigen, die Haut straf-

, der unschönen Cellulitis ent
gegenwirken. Unser Tip: einfach
mal ausprobieren und at einem
Probetraining kommen, ins

&*-d'tnett
Augsburg-Lechhausen

Partnachweg I, a.d. ZugspiEstr.
o 082tt793984

lhr Hosenspezialist

HOSE

b. d. Fuggerei, Augsburg

Erleben Sie

jugoslawiscfre Kultur
in Wofrnzimmer-

frtmospfräre

Xebenzimmer t'ür
35 qersonen

uorfranden

Fomilie Mehmedoviö
Jokoberstrqße 59

Tel. 08 21/ 3 98 92

Montog Ruhetog



Gegner des Post SV Augsburg
Mq nnsc hqftsq ufstel I u ngen

Plotz Nqme, Vornome
I Lu, Qi-Wei

2 Ogunrinde, Thomos
3 Budzisz, Jörg
4 Speer, Howord
5 Schuler, Heiko
6 Link, Poul
7 Deffner, Mortin
8 Nolozek, Adom

Troiner:

Zugönge:

Abgönge: Keine

Meisterschoftstip: TTF Ochsenhousen

Soisonziel: ,,Möglichst gut mitspielen"

Qiu, Jian Xin. Der Chinese kommt vom SV Telekom
Mülheim und will mit Frickenhausen in die 1. Bundesliga
aufsteigen.

Plotz Nome, Vornome Alter Beruf
I Qiu, Jion Xin 27 TT-Profi

2 Stellwog, Peter 35 Zohnorzl
3 Krumtünger, Michoel 33 Sportortikelkoufmonn
4 Becker, Morkus I B Schüler
5 Pelz, Pedro 22 Zivildienstleistender
6 Fronk, Hortmut 34 Dipl. Sportökonom
7 Sefried, Reinhord 37 EDV Speziolist

Alter Beruf
Koufmonn
TT-Profi

Angestellter
Student
lnd.-Koufmonn
Angestellter
ArzI

Woznico, Witold

Schuler, Heiko (Stuttgorter Kickers)
Budzisz, Jörg (SSV Mortelo Reutlingen)

Gheorgiu Lourentiu

Qui, Jion Xin ( Post MUlheim )

Stellwog Peter (TSV Milbertshofen )

Becker Morkus (TTC Esslingen )

Fronk Hortmut ( SSV Reutlingen )

Sefried Thomos
Jovurek Petr ( ESV John Kossel)
Seibold Jochen

Troiner:

Zugönge:

Abgönge:

Meisterschoftstip: TTC Frickenhousen

Soisonziel: Aufstieg

Peter Stellwag. Der vielfache deutsche Meister ist aus
Bayern (TTV Milbertshofen) ins,,Ländle" zurückgekehft.
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DArcMMI WASAUFSIEZU
Und was da kommt, geht über alles, was vorher war:

Ein Kind hat lhre Familie vergrößert, verändert, verzaubert.
Sie haben ein Baby, und mit ihm hat ein aufregend neuer
Lebensabschnitt begon nen.

Jetzt sehen Sie lhre Zukunft mit ganz anderen Augen,
weil lhr Nachwuchs nicht nur Fürsorge, sondern auch Vor-
sorge verlangt.

Lassen Sie doch unseren Geldberater mitdenken, wie
Sie lhre Familie finanziell am besten absichern können. Da
gibt es beispielsweise das Vorsorgesparen oder die Aus-
bildungsversicherung für Kinder. Sparformen, bei denen

schon durch kleine monatliche Beträge im Laufe derJahre
eine ganz ansehnliche Summe zusammenkomrnt. Und die
dann ausbezahlt wird, wenn die Ausbildung anfängt.

Unser Geldberater hilft lhnen bei allen finanziellen Pro-
blemen, die jetzt auf Sie zukommen. Natürlich auch dann,
wenn Sie Kredit brauchen.

Kreissparkasse Augsburg =



Plotz Nqme, Vornome Alter Beruf
I Mozunov, Dimitrii 21 TT-Profi

2 Rozenberg, Boris 30 Fochorbeiter
3 Hegenborth, Jürgen 24 lnd.-Koufmonn
4 Polmi, Dietmor 28 Steuerfochgehilfe
5 Teichert, Morkus 22 TT-Profi

6 Molendo, Piotr 30 TT-Profi

7 Becker, Erwin 39 Betriebswirt
8 Assenheimer, Dovid 15 Schüler

Plotz Nome, Vornome Alter Beruf
I Stodnitschenko, Alex. 26 lngenieur
2 Reese, Mortin 27 Student
3 Stoll, Achim 27 Dipl. Elektrotechniker
4 Steyer, Klous 29 Computer-Fochmonn
5 Griesinger, Bernd 23 Versicherungskoufm.
6 Gößler, Detlef 26 Bonkbeomter
7 Evyopon, Jusuf
8 Klump, HonsJörg 35 Postbeomter

Troiner:

Zugönge:

Amizic, Leonordo

Mozunov, Dimitrii(Rod. Gorki)
Hegenborth, Jürgen (ATSV Soorbrücken)
Teichert, Morkus (SSV Reutlingen)
Rozenberg, Boris (TTC Esslingen)
Becker, Erwin (TTC Esslingen)

Wirkner, Heiko (Hertho 06 Berlin)
Ponsky, Jindrich (Post SV Augsburg)
Stickel, Detlef (Spvgg Ludwigsburg)

Stodn itschenko, Alexondr

Reese, Mortin (ESV John Kossel)
Stoll, Achim (DJK Offenburg)

Troiner:

Zugönge:

Abgönge:

Meisterschoftsti p: TTF Ochsen housen

Soisonziel: Meisierschoft und Aufstieg

Jürgen Hegenbarth, beim ATSV Saarbrücken in der 1

BL, Nummer 16 der JOOLA-Rangliste

Abgönge: Kirchherr, Torsten (TTC Dorheim)
Becker, Peter (TTC Dorheim)

Meisterschoftstip: TTF Ochsenhousen

Soisonziel: Klossenerholt

Boris Rozenberg in der Vorsaison einer der Besten der
2. BL.



Bei Sportverletzungen:
. Handgelenkbandagen
o Ellenbogenbandagen
o Knöchelbandagen
o Kniebandagen
o Bruchbandagen

8900 Augsburg-Göggingen . Klausenberg 30
8904 Friedberg Münchner Straße 5
8960 Kempten/Allgäu Bahnhofstraße 42

direkt vom Sanitätshaus

o Elastische Binden
o Leibbinden
o Gummistrümpfe
o Medima-Gesundheitswäsche
o adidas-Spezialschuh,,adimed Stabil"

zur besseren Stützung des oberen Sprunggelenks

BRESTHEH+IUNE GmbH

.Telefon 08 21 / 90 07 - 0
Telefon 08 21 I 60 93 72
. Telefon 08 31 I 210 35

Jeweils eigene
Parkplätze

Alle Kassen

(arlenpflaaeeu oon teeuger bau/eu!
Mit dem Vorteil der pflanzfrischen Ware, des vielfältigen Sortiments und

der fachkundigen Beratung. Diese Vorteile bietet lhnen lhre

Garten-Baumschule
Dort, wo die Bäume zur Schule gehen. Wir f reuen uns auf lhren Besuch.

KaltererStraße 10, 8900 Augsburg, Tel. (0821) 71 11 62
Ausbildungsbetrieb ^^..- Meisterbetrieb



Plotz Nome, Vornome
I Orlowski, Milon
2 Schenk, Miroslov
3 Weikert, Gerd-Stefon
4 Schreiter, Roiner
5 Weikert, Andreos
6 Houmer, lngo
7 Betsch, Peter
B Schnoppinger, Uli

Troiner:

Zugönge:

Abgönge:

Alter Beruf
40 TT-Troiner
35 Betr.-Schlosser
25 Student
21 Azubi
1 I Schüler
21 lnd.-Koufmonn
34 Dipl.-lngenieur
I 9 Steuerfochgehilfe

Weikert, Gerd-Stefon

Schreiter, Roiner (TV Hilpoldtstein)

Keine

Plqtz Nome, Vornome
I Eboh,Sundoy
2 Dierdorf, Rolf
3 Peters, Bordo
4 Hildebrondt, Morkus
5 Völpel, Bernd
6 Hörtel, Andre
7 Mross, Christoph
8 Mross, Uli

Alter Beruf
35 TT-Spieler/Troiner
2B
22 Schüler
17 Schüler
27 Dipl.-lngenieur
l5 Schüler
l9 Großhondelskoufm.
19 Schüler

Troiner:

Zugönge:

Abgönge:

Rehorek, Povel

Keine

Keine

Meisterschoftstip: TTF Ochsenhousen

Soisonziel: Plotz 3 - 5

Der Europameister im Einzel und Vizeweltmeister im
DoppelMilan Orlowski.

Meisterschoftstip: TTF Ochsen housen

Soisonziel: PlolzT - 10

Miroslav Schenk, wie in der Spielzeit 91/92, die Num-
mer 2 bei Steiner Bayreuth.

tltr{M



Eine der besten Adressen
für Möbelkäufer

Auf fast 3000 qm Ausstellungsfläche zeigen wir Ihnen

die ganze Vielfalt preiswerten Wohnens.

Wann besuchen auch Sie uns ganz unverbindlich?

attgust

Yermögensbildung
L.Klasse. $-*"

Sichem auch Sie sich beim Bausparen mit
BHW DISPO 2000 ein kleines Vermögen:

mit vermögenswirksamen Leistungen (936,- DM).
Arbeitgeber und Staat zahlen häufig dazu.

Bausparen ist übrigens die einzige risikofreie vom
Staat geförderte Geldanlage mit hoher Rendite.

Lassen Sie sich also ganz schnell von Ihrem BHW-Berater Ihren persönlichen

;ffi::#::::ä:j.'"" Btttry§,
Schaez1erstr.4.8900Augsburg.Tel.082ll502660e@

l)atuef uue ?dw a'4'n4'

Wir suchen noch nebenberufliche Mitarbeiter.
Inforrnieren Sie sich!



Plotz Nqme, Vornome'l 
Bindoc, Miroslov

2 Jovurek, Petr

3 Krohn, Uwe
4 Ungruhe, Biörn
5 Scherb, Klous
6 Theissmonn, Thomos
7 lgel, Peter
I Moyer, Dirk

Alter Beruf
30 Dipl.-lngenieur
24 Student
27 Student
16 Schüler
3l Studienrot
16 Schüler
28 Student

Plotz Nome, Vornome
I Mesoros, Belo
2 Gehm, Andreos
3 Geyer, Robert
4 Debo, Morkus
5 Dr. Wehrheim, Michoel
6 Renkewitz, Fronk
7 Keinoth, Thomos
8 Schoumburg, Axel

Troiner:

Zugönge:

Abgönge

Alter Beruf
40 TT-Troiner
24 Student
27 ongehender Arzt
17 Schüler
32 Professor
l6 Schüler
l5 Schüler
22 Azubi

Troiner:

Zugönge:

Abgönge:

Quink, Werner

Jovurek, Petr (TTC Frickenhousen)

Reese (TTC Weinheim)

Hompl, Helmut

Keine

Beck, Icbios (TV Gönnern)

Meisterschoftstip: TTF Ochsenhousen

Soisonziel: Plotz 4 - 6

Der Tscheche Miroslav Bindac gehört seit Jahren zu den
besten Akteuren der Liga.

Meisterschoftstip : TTF Ochsen housen

Soisonziel: Klossenerhoh

Der ehemalige jugoslawische Nationalspieler Bela
Mesaros ist immer noch ein großer Abwehrkünstler.



Nur wer Augenmaß und Fingerspitzengefühl beweist,

seine Richtung festlegt und konsequent im Auge behält,

kann durch Treffsicherheit beeindrucken. Das gilt nicht

nur beim Sport: Unsere treffsicheren Konzepte für das

Wohnen von morgen begeistern sehon heute. Weil sie

aufgrund ihrer Lage, ihres

Schnitts und ihrer hoch-

wertigen Ausführung unse
o

Kunden vor

allem eines

Und damit Lebensqualität.

_ IBERLINER ALLEESH§i li*. ryepB_qTc

geben: Wohnqualität.

WOHNBAUTRAGER
BAUUNTERNEHMEN
HAUSVERWALTUNG

2B
1

504

BAU GIMEIH

TEL 0821 I 504



Plqtz Nome, Vornome Alter Beruf
I Köstner, Soscho 17 Schüler
2 Greil, Koy-Andrew 19
3 Stefko, Anton 32 Troiner
4 Zwick, Ronny 16 Schüler
5 Berg, Rolond 22 Student
6 Britscho, Lors 20 Student
7 Keiling, Oliver l6 Schüler
8 Fischer, Klous 3l Physiotheropeut

PloE Nqme, Vornome Alter Beruf
i Decker, Andreos 29 Behiebswirt
2 Frey, Mortin 37 Beomter
3 Chrzonowski, Gerd 21 Koufmonn
4 Bencze, Zsoll 21 Student
5 Boyer, Thomos 37 Rechtsonwolt
6 Arnold, Nils 14 Schüler
7 Modic, Vlodimir 17 Schüler
8 Richter, Rolf

Troiner:

Zugönge:

Stencel, Milon

Berg, Rolond (ATSV Soorbrücken)
Zwick, Ronny (ATSV Soorbrücken)
Keiling, Oliver (TTC Püttlingen)

Görsch, Michoel (Borussio Brond)
Zong, Yiqing (TTC Grün-Weiß Stoffel)

Li Shusen

Bencze, Zsolt (TSV Sontheim)

Troiner:

Zugönge:

Abgönge:

Buchenou, Dieter
(TTC Grün-Weiß Stoffel)

Meisterschoftstip: Keine Angobe

Soisonziel: Keine Angobe

Sascha Köstner ist Jungnationalspieler und eine der
großen Hoffnungen des DTTB.

Abgönge: Sroll, Achim (Weinheim)
Neumoier, Rolf (Neutreuth)
Winkler, Georg (Mülhousen)
Homm, KIous (Willstött)

Meisterschoftstip: TTC Frickenhousen und
TTF Ochsenhousen

Soisonziel: Klossenerholt

Decker Andreas, der vielfache badische Meister ist Links-
händer und in Offenburg seit vielen Jahren die Nummer 1.
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Zruei Faclrgeschäfte
unter einem Dachl

bequeme Anfahrt

kostenlose Parkplälze
direkt vor dem Haus

behagliche Atmosphäre

Spielecke fur die Kleinen

EffiMfu
IHR Betten-Spezialist

WBr#*,o*ia,is,
8901 Dasing Rudolf-Diesel-Str. I 'Tel. 0820516925
8880 Dillingen lrscheiffele-Str. l5 'Tel. 0907118862
8910 Landsberg Lechwiesenstr. 66 ' Tel. 0819113013

Öffnungszeiten: MorFr. 9-ta uhr; Sa.9-12 Uhr; la.Sa. 9-16 Uhr

b,



Die größten Erfolge und eine kurze Chronik

1927 Gründung ols Postsportverein Augsburg e.V.

Zum 01 .08.92 hot der Verein on der Grenzstroße in I I Abteilungen co.2700 Mitglieder
und ist in Augsburg der drittgrößte Sportverein 

v

1948 ,l20 
Mitglieder sind in der 

,l948 
gegründeten Tischtennisobteilung

Große Erfolge in der aa-iährigen Geschichte der Abteilung:

Mortin Neß und Peter Stahle werden deutsche Meister im Doppel

Gewinn der deutschen Pokolmeisterschoft für Monnschoften mit Mortin Neß,
Peter Stahle und Günter Wuchenouer

Die Herrenmonnschoft gehört sechs Johre der 1 Bundesligo on

Mortin Neß, ous der eigenen Jugend hervorgegongen,
- spielt 60mol in der Notionolmonnschoft
- wird Vizeweltmeister mit der Monnschoft 1969 in München
- gewinnt viele Titel im Trikot des Post SV

Ausrichter des Europoligo-Spieles Bundesrepublik Deutschlond gegen
Schweden

Die Herrenmonnschoft gehört sechs Johre der 2. Bundesligo on

Gewinn der süddeutschen Pokolmeisterschoft für Monnschoften

Fünfmol Gewinn der boyerischen Pokolmeisterschoft für Monnschoften

Ausrichter des Lönderkompfes Bundesrepublik Deutschlond gegen
Volksrepublik Chino

4. Plotz in der Regionolligo Süd (dritthöchste Ligo)

3. Plotz in der Regionolligo Süd

2. PloIz in der Regionolligo und Aufstieg in die
2. Bundesligo, Gruppe Süd

3. Plotz in der 2. Bundesligo Süd

1967

1967

1966-1972

1960-1970

1978

r 980-1 988

1987

1982-1991

r 989

r 989

r 990

r99r

1992



TERMINPLAN 1992/93
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TVB Nossou - TTC Frickenhousen
FC Boyreuth - DJK Offenburg
TTC Weinheim - TTF Ochsenhousen

Steiner Boyreuth - TTF Ochsenhousen
TVB Nossou - Post SV Augsburg
ESV John Kossel - FTG Fronkfurt
TTC Frickenhousen - FC Boyreuth

FTG Fronkfurt - DJK Offenburg
F.oSr, §V.Ä,ugsb*rgn §leiner Boyreuth lf ,r,',,,':,,i 1rr,,,,,,,"i

Steiner Boyreuth - TVB Nossou
TTF Ochsenhousen - TTC Zugbrücke Grenzou ll
FC Boyreuth - Post SV Augsburg
TTC Weinheim - ESV John Kossel

Steiner Boyreuth - TTC Zugbrücke Grenzou ll
TVB Nossou - FC Bqvreuth
TTC Frickenhorr"n -'FTG Fronkfurt
ESV John Kossel - TTF Ochsenhousen

FTG Fronkfurt - TTC Zugbrücke Grenzou ll
TTF Ochsenhousen - DJK Offenburg
TTC Weinheim - TTC Frickenhousen
ESV John Kossel - TTC Zugbrücke Grenzou ll
FTG Fronkfurt - Post SV Augsburg
FC Boyreuth - Steiner Boyreuth

Fosi §V'Aü§§E*rAl-TTC,tWeinh.eiv-1,1'r.::i..,...," .

FTG Fronkfurt - TVB Nossou
Steiner Boyreuth - ESV John Kossel
DJK Offenburg - TTC Zugbrücke Grenzou ll
TTC Frickenhousen - TTF Ochsenhousen
DJK Offenburg - TTC Weinheim

TTC Weinheim - TVB Nossou
TTF Ochsenhousen - Post SV Augsburg
Zugbrücke Grenzou ll - TTC Frickenhousen
FTG Fronkfurt - FC Bovreuth
ESV John Kosel - DJK bffenburg
Steiner Boyreuth - TTC Weinheim

Fost SY.äugsbutg ;.f,IC Zug b rü cke G ren zo u,r [. i,,',,,,
FC Boyreuth - TTC Weinheim
DJK Offenburg - Steiner Boyreuth
TVB Nossou - TTF Ochsenhousen
ESV John Kossel - TTC Frickenhousen
Steiner Boyreuth - FTG Fronkfurt
TVB Nossou - TTC Zugbrücke Grenzou ll
TTC Zugbrücke Greniou - TTC Weinheim
TTF Ochsenhousen - FC Boyreuth
ESVJohn Kossel - Post SV Augsburg
DJK Offenburg - TTC Frickenhousen

FTG Fronkfurt - TTC Weinheim
TVB Nossou - ESVJohn Kossel
FC Boyreuth - TTC Zugbrücke Grenzou ll
TTC Frickenhousen - Steiner Boyreuth
F*st,'§,V':,Augsbü,r,g'r,DJKQffenburg . firr;';;,;,,;,

TVB Nossou - DJK Offenburg
TTF Ochsenhousen - FTG Fronkfurt
FC Boyreuth - ESVJohn Kossel
TTC Frickenhousen - Post SV Augsburg
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Somstog
Sonntog
Sonntog
Sonntog
Sonntog

Somstog
Somstog
Sonntog
Sonntog
§-onntog,.'

Somstog
Somstog
§onnto§',,,,
Sonntog
Sonntog
Sonntog

Somstog
Sonntog
Sonntog
Somstog
Sonntog

Freitreg,;,,, r ,,

Sonntog
Sonntog

Somstog
Somstog
Sonntog
Sonntog
Sonntog

Sonntog
Sonntog
Sonntog
§onfitogi .,:

Sonntog

Somstog
Sonntog
Sonntog

-Sbnntcg-,

Somstog
Somstog
Sonntog
Sonntog
Sonntog
Sonntog
Somstog

,§orlntäg
Sonntog
Sonntog
Sonntog
Sonntog

02.0r.93
03.01.93
03.01.93
03.01.93
03.01.93

09.0r.93
09.0r.93
10.0r.93
r 0.01.93
,,Iffi.1,,913,

30.0r.93
30.0r.93
''3]|,O1'9
31.01.93
31.01.93
14.O2.93

06.02.93
07.02.93
07.02.93
20.o2.93
21.02.93

26,02i?3'28.02.93

28.02.93

13.03.93
r 3.03.93
r 4.03.93
r 4.03.93
r 4.03.93

2 r .03.93
2I .03.93
2 r .03.93
21,.CI3,.9'3,
2 r .03.93

03.04.93
04.04.93
04.04.93
'04,04;93

17.O4.93
17.04.93
18.04.93
r 8.04.93
r 8.04.93
r 8.04.93
24.04.93

"25,04.?3
25.04.93
25.O4.93
25.O4.93
25.O4.93

,I9.00 
Uhr,l0.00 
Uhr,l4.00 
Uhr

14.30 Uhr.l4.30 
Uhr

,I6.00 
Uhr

19.00 Uhr,l4.00 
Uhr,l0.00 
Uhr

14,3O,Uhr,

.l6.00 
Uhr"l9.00 Uhr

tr'4.3O r',l4.30 
Uhr,I4.30 
Uhr.l0.00 
Uhr

.l8.00 
Uhr,l4.00 
Uhr.l4.30 
Uhr

19.00 Uhr.l0.00 
Uhr

1.9;00 Uhr,l0.00 
Uhr,l4.00 
Uhr

19.00 Uhr
19.00 Uhr.l0.00 

Uhr.l4.00 
Uhr,l4.30 
Uhr

,l0.00 
Uhr

I0.00 Uhr
I4.00 Uhr
14,30 Uhr
14.30 Uhr

9.00 Uhr
0.00 Uhr
4.00 Uhr
4.30 Uhr:

18.00 Uhr
19.00 Uhr,l4.00 

Uhr,l4.30 
Uhr,I4.30 
Uhr

14.30 Uhr
19.00 Uhr

l4.O0 Uhr,
t a.Öo uhr
14.00 Uhr
14.00 Uhr
14.00 Uhr

TTF Ochsenhousen - TTC Weinheim
TTC Frickenhousen -TVB Nossou
Steiner Boyreuth - Post SV Augsburg
Zugbrücke Grenzqu ll - FTG Fronkfurg
DJK Offenburg - FC Boyreuth

TTC Weinheim - TTC Zugbrücke Grenzou ll
TTF Ochsenhousen - Steiner Boyreuth
FC Bovreuth - TTC Frickenhousen
FTG Fionkfurt - ESV John Kossel
Post,§VlAugsburg'r'TvB Ngssdu.,, :

TVB Nossou - Steiner Boyreuth
Zuobrücke Grenzou ll - TTF Ochsenhousen
Poi"t SV Augsburg - FC Boyreuth
ESVlohn Kossel - TTC Weinheim
DIK Offenburg - FTG Fronkfurt
TTC Frickenhousen - DJK Offenburg

DJK Offenburg - TTF Ochsenhousen
FC Bovreuth - TVB Nossou
TTC Welnheim - DJK Offenburg
Zugbrücke Grenzou ll - Steiner Boyreuth
FTG Fronkfurt - TTC Frickenhousen

Post SV Augsburg - FTG Fronkfurt
TTC Frickenhousän - TTC Weinheim
Steiner Boyreuth - FC Boyreuth

TTF Ochsenhousen - TTC Frickenhousen
Zugbrücke Grenzou ll - DJK Offenburg
TVB Nossou - FTG Fronkfurt
TTC Weinheim - Post SV Augsburg
ESVJohn Kossel - Steiner Boyreuth

TVB Nossou - TTC Weinheim
TTC Frickenhousen - TTC Zugbrücke Grenzou ll
FC Boyreuth - FTG Fronkfurt
Post SV Augsburg - TTF Ochsenhousen
DJK Offenburg - ESV John Kossel

Zuobrücke Grenzou ll - ryB Nossou
FTö Fronkfurt - Steiner Boyreuth
FC Bovreuth - TTF Ochsenhousen
Post Sü Augsburg - ESV John Kossel

Zuobrücke Grenzou ll - FC Bovreuth
TTF" Ochsen housen - ESV Joh n'Kossel
Steiner Bovreuth - TTC Frickenhousen
TTC Weinlieim - FTG Fronkfurt
ESV John Kossel - TVB Nossou
DIK Offenburg - Post SV Augsburg
ESV John Kossel - TTC Zugbrücke Grenzou ll

Post SV Augsburg - TTC Frickenhousen
ESVJohn Kossel - FC Boyreuth
TTC Weinheim - Steiner Boyreuth
DJK Offenburg - TVB Nossou
FTG Fronkfurt - TTF Ochsenhousen
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Postrer*üääffäüttffiffi
Tischtennis-Zweitligist gewinnt in Esslingen 9:6 - 8:8-Remis beim AISV Saarbrücken



unsere versicherten haben wirklich guten

orund, so guter Dinge zu sein.

Denn sie fühlen sich bestens aufgehoben

in einer gesunden cemeinschaft; mlt cler

sicherheit einer hervorragenden privaten

Kra nkenversicherung

Bezirksdirektion Augsburq

Bürgermeister-Fischer-Str. I - 1'1

6900 Augsburg 11

Tel.: 08 21 .z 3 80 66

6t
HallescheJ{ationale
Experten fllr Krankenversicherungen

<:i



Wer imWettbewerb vorn dabeisein will, muß
mit optimalen Voraussetzungen an den Start
gehen.

Das ist in unserem Metier nicht anders als im Hochleistungssport.
Aber noch etwas verbindet uns: Die Motivation zu Spitzenleistungen
und der Teamgeist, die dort gefragt sind, kennzeichnen auch unsere
Arbeit.
Das verschafft uns eine ausgezeichnete Position im Wettbewerb, dem
wir uns in vielen Bereichen tziglich stellen: vom Mobilfunk über die
Satellitenkommunikation bis hin zum Telefon.
Und davon profitieren auch Sie
in vielerlei Hinsicht. Nicht zuletzt
durch unsere Rrnsehübertra-
gungen, die Sie ,,live" anden Sport-
ereignissen der Welt in den
Metropolen des Sports l992teil-
haben lassen.

W {Fe.L*g.}*o.m.


